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Es mufj möglich fein, die Transfufion ebenfo langfam wie gewünfcht
vorzunehmen, ohne irgendwelches Rifiko einer Koagulierung des Blutes,
denn der Verfuch einer Bluttransfuflon ift (icherlkh die be(!e Gewähr
für ihre Unfchädlichkeit. Sie muf leicht ausführbar fein und die Affiftenz
einer zweiten Perfon entbehrlich machen.

Der Apparat, welchen wir jetzt befchreiben wollen, entfpricht allen

diefen Vorausfelzungen. Da er nicht eine einzige Schraube oder einen

verborgenen Kanal aufweift, ift es ausgefchloffen, daf) man irrtümlich

eine Schraube dreht wie bei anderen Apparaten, wo es nötig ift, bei der

Transfufion bald nach dem Spender, bald nach dem Empfänger hin zu

(diliefien oder zu öffnen. Der Apparat hat außerdem noch einen toten

Punkt, auf welchem es möglich ift, während der Transfufion die Spritze
zu wechfeln. Die Stabilität des Apparates erlaubt dem Operateur den

freien Gebrauch feiner beiden Hände, wodurch er Jtets in der Lage ift,
die Stellung der beiden Nadeln zu berichtigen.


